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A U S G A B E

ERFOLGREICHER WECHSEL IM TEAM: 
Jürgen Voges wünscht seinem Nachfolger alles Gute

MEHR ENERGIEEFFIZIENZ UND WOHNKOMFORT: 
Umfangreiche Sanierung an der Schölkestraße 20 abgeschlossen

FREIE TREPPENHÄUSER RETTEN LEBEN:
Deshalb dürfen Fluchtwege keinesfalls zugestellt werden



EDITORIAL

Liebe Mieter, Mitglieder und 
Freunde der VWG,

Sie halten die erste Ausgabe unserer Mieterzeitschrift im 
Jahr 2025 in Ihren Händen und wir möchten Sie auf die-
sem Wege einmal mehr über Wissenswertes rund um die 
Vereinigte Wohnungsgenossenschaft eG informieren.

Das neue Jahr bringt zunächst eine personelle Verände-
rung mit sich. Mehr als vier Jahrzehnte war unser Regie-
handwerker Jürgen Voges „das Gesicht“ der VWG. Zum 
1. Mai wechselt er nun in den wohlverdienten Ruhestand 
und seit dem 2. Januar dieses Jahres arbeitet er seinen 
Nachfolger Silas Weritz intensiv ein. In dieser Ausgabe 
haben wir beiden Mitarbeitern einen kleinen Beitrag 
gewidmet.
                                                                                                                                                      
Für einige der diesjährigen Bauprojekte ist der Startschuss 
mittlerweile gefallen. Im östlichen Ringgebiet wollen wir 
in der Allerstraße 39 und 40 das im vergangenen Jahr 
begonnene energetische Sanierungsprojekt, inklusive des 
erstmaligen Balkonanbaus, fortführen. Die Wohnungen 
in den Häusern Siegstraße 26–30 erhalten neue, energie-
effiziente Kunststofffenster.
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In der Altmühlstraße beginnen wir mit dem Rückbau der 
beiden Parkebenen und der Neuerrichtung der Pkw-Stell-
flächen. Parallel hierzu wird auf dem Gelände eine Fahr-
radabstellanlage mit Lademöglichkeiten für E-Bikes errich-
tet. Das gesamte Vorhaben wird sich bis ins nächste Jahr 
hinein erstrecken. In der Lippestraße 6/Almestraße 1–5 
wird die vorhandene Fernwärmeheizungsanlage erneuert. 
Ferner wird in der Lippestraße 6 die Personenaufzugsan-
lage erneuert. Für die Wohnungseinzelmodernisierungen 
sowie die Kleininstandhaltung stehen ebenfalls wieder 
angemessene Beträge zur Verfügung. Zu den einzelnen 
Maßnahmen sowie zu den geplanten Bauabläufen werden 
die betroffenen Mieter jeweils zeitnah informiert.

Ein Hinweis zu Ihrer zukünftigen Umlagenabrechnung: 
Im Jahr 2024 wurde der Abrechnungszeitraum für 
Wasser-, Heiz- und Betriebskosten harmonisiert. Dafür 
wurden zunächst die Messgeräte der Firma Techem auf 
den neuen Stichtag umkodiert und Sie erhielten eine ein-
malige Rumpfabrechnung für den Zeitraum 01.07.2023 
bis 31.12.2023. In diesem Jahr erhalten Sie erstmals eine 
gemeinsame Umlagenabrechnung für den Zeitraum 
01.01.2024 bis 31.12.2024, in der alle angefallenen Kos-
ten (kalte Betriebskosten sowie Wasser- und Heizkosten) 
abgerechnet werden.

Am 23. Juni 2025 findet unsere diesjährige Mitglieder-
versammlung statt. Beachten Sie dazu bitte auch unseren 
Hinweis auf der nächsten Seite. Die offizielle Einladung zu 
dieser Versammlung und die Bekanntgabe der Tagesord-
nung entnehmen Sie bitte wie gewohnt der Anzeige in der 
Braunschweiger Zeitung sowie unserer Internetseite. Wir 
würden uns sehr darüber freuen, Sie an diesem Abend als 
unsere Gäste begrüßen zu dürfen.

Bis dahin wünschen wir Ihnen allen ein frohes Osterfest 
und einen sonnigen Frühling!

Herzlichst
 
Silke Koch-v. Czapiewski      Andreas Rost 

Wir gratulieren den Gewinnern unseres Preisrätsels!
Die richtige Lösung lautete diesmal „Zusammenhalt“.

 
Marianne Segers Sascha Ulbricht

Die glücklichen Gewinner durften 
sich über einen Einkaufsbummel 
durch die Schloss-Arkaden in Braun-
schweig freuen. Zu gewinnen gab 
es wieder drei Einkaufsgutscheine 
im Wert von jeweils 30 Euro. Die 
Gutscheine gingen diesmal an:

• Marianne Segers
• Sascha Ulbricht
• Götz Martens-Münchberg Götz Martens-Münchberg



INTERN
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Das Wohnhaus in der Schölkestraße 20 wurde 
umfangreich saniert

Die Flächen des Walmdaches erhiel-
ten eine neue Tonziegeleindeckung. 
Die Hausfassade bestand bisher aus 
einem angeputzten Mauerwerk, 
welches nun durch das Aufbringen 
eines Vollwärmeschutzsystems 
energetisch ertüchtigt wurde. Ein 
abschließend aufgetragener far-
biger Strukturputz verleiht dem 
Wohnhaus zudem ein attraktives 
Erscheinungsbild. Die Kellerdecken 
wurden im Rahmen der energeti-
schen Sanierung ebenfalls gedämmt.                                                    
Des Weiteren wurden die veralteten 
Fenster gegen moderne Kunststoff-
fenster mit einer 3-fach-Verglasung 
und somit einem deutlich besseren 
Wärmedämmwert ausgetauscht.

Die Wärmeversorgung in den sechs 
Wohnungen erfolgte bislang über 
Gasetagenthermen, diese wurden 
zurückgebaut und das Haus erhielt 
einen Anschluss an das Fernwärme-
netz. Aufgrund fehlender baurechtli-
cher Voraussetzungen konnten sich 
leider lediglich drei Mietparteien 
über den Anbau eines Vorstellbal-
kons freuen.

Im Anschluss an die energetische 
Sanierung folgten abschließend 
umfangreiche Arbeiten im Treppen-
haus. Die Wohnungseingangstüren 
sowie das Treppengeländer wur-
den erneuert. Die Elektrik und die 
Beleuchtung im Treppenhaus wurden 

Vom Frühjahr bis zum Herbst des vergangenen Jahres verwandelte sich das Grundstück 
in der Schölkestraße 20 in eine Baustelle.

Einladung zur
Mitgliederversammlung 
der VWG Braunschweig

am Montag, den 23. Juni 2025 
um 18.00 Uhr  
in der „Historischen Maschinenhalle“  
im Steigenberger Parkhotel
Nîmes-Straße 2, 38100 Braunschweig

Sofern Sie mit dem Auto anreisen, nutzen Sie bitte das Parkhaus direkt am Steigenberger Hotel und lassen Sie Ihr 
Parkticket nach der Veranstaltung an der Rezeption freischalten. Die Parkgebühren übernimmt die VWG.

ebenfalls erneuert und Wände und 
Decken erhielten am Ende einen fri-
schen Anstrich. Bei entsprechender 
Witterung erfolgt im Frühjahr dieses 
Jahres eine Neubepflanzung in den 
Außenanlagen.

Schölkestraße 20
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UNTERIRDISCHES MÜLLSAMMELSYSTEMINTERN

VWG-Urgestein Jürgen Voges 
sagt: „Auf Wiedersehn!“

Die Arbeit hat ihm immer viel Spaß gemacht und die Ver-
einigte Wohnungsgenossenschaft war so etwas wie seine 
zweite Familie, sagt Jürgen Voges. Der 64-Jährige fühlt sich 
fit und er könnte ganz sicher noch ein paar Jahre weiter-
arbeiten, aber seine Devise lautete schon immer: Alles hat 
seine Zeit! Und deswegen möchte er nun Platz machen für 
die nächste Generation und ab dem 1. Mai sein Leben als 
Rentner genießen.
                                                                                                                                                      
Sein Start ins zukünftige Rentnerdasein beginnt gleich mit 
einer bereits seit langem geplanten Reise. Gemeinsam mit 
seiner Frau möchte er die Region um den Gardasee mit 
dem Wohnmobil erkunden. Und es sollen noch einige  
Reisen folgen. Denn ab sofort müsse er ja nicht mehr mit 
30 Tagen Jahresurlaub haushalten, schmunzelt Jürgen 
Voges.

41 Jahre und 4 Monate gehörte Jürgen Voges dem Team 
der VWG an, wenn er das Unternehmen am 30. April 
dieses Jahres verlässt. Ein überaus beeindruckender Zeit-
raum!

Dass es ihm irgendwann einmal langweilig werden könnte, 
diese Sorge hat der angehende Rentner überhaupt nicht. 
In seinem Heimatort engagiert sich Jürgen Voges in meh-
reren Vereinen, er nimmt aktiv am Dorfleben teil und dar-
über hinaus freuen sich seine kleinen Enkelkinder darauf, 
dass Opa bald viel Zeit für sie haben wird!

Der Vorstand sowie das gesamte Team der VWG bedan-
ken sich ganz herzlich bei Jürgen Voges für die vielen  
schönen gemeinsamen Berufsjahre, für seine jahrzehnte-
lange Treue zur Genossenschaft und für sein stets vorbild-
liches Engagement zum Wohle unserer Mieter.

Wir wünschen Jürgen Voges für die Zukunft alles erdenk-
lich Gute, beste Gesundheit und ganz viel Spaß für seinen 
neuen Lebensabschnitt! Und wenn er mal in der Nähe sein 
sollte, würden wir uns sehr freuen, wenn er dann auf eine 
Tasse Kaffee in unserer Geschäftsstelle vorbeischaut …

Blick auf die neue Garagenfront

Neue Garagenanlage 
„Im Remenfeld“
Nachdem das Doppelwohnhaus Im 
Remenfeld 25/25A im Kalenderjahr 
2023 energetisch saniert worden 
war, stand abschließend noch die 
Erneuerung der bestehenden Gara-
genanlage an.
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Wir begrüßen Silas Weritz 
im Team der VWG!

Unser neuer Mitarbeiter lebt in Adenbüttel und hat 
zunächst eine Ausbildung zum Tischler absolviert. Im 
Anschluss hat er die Fachschule für Holztechnik und 
Gestaltung in Hildesheim besucht sowie ein Studium im 
Bereich Produktdesign an der HBK in Braunschweig erfolg-
reich absolviert. Schnell merkte er dann allerdings, dass 
ihm eine praktische Tätigkeit mehr zusagt als die Planungs-
arbeit vom Schreibtisch aus.

Als er dann von unserer Stellenausschreibung erfuhr, war 
sein Interesse spontan geweckt. Der tägliche Umgang mit 
vielen Menschen und die abwechslungsreiche Tätigkeit 
passten exakt in die berufliche Lebensplanung des 28-Jäh-
rigen.

Am 2. Januar dieses Jahres hatte Silas Weritz seinen  
ersten Arbeitstag bei der VWG. Er übernimmt die Nach-
folge von unserem Regiehandwerker Jürgen Voges, der 
zum 1. Mai in den wohlverdienten Ruhestand wechselt.

Bis zum Ausscheiden von Jürgen Voges wird Silas Weritz 
nun intensiv eingearbeitet und er lernt die zukünftigen 
Aufgabenbereiche sowie die Liegenschaften der VWG 
kennen.

In seiner Freizeit ist der neue Mitarbeiter gerne in der 
Natur auf Wanderschaft. Ferner hat er während seines 
Studiums die Liebe zur Malerei entdeckt und zu seinem 
Hobby gemacht.

Wir freuen uns sehr, dass Silas Weritz zukünftig unser 
Team bereichert, und heißen ihn herzlich willkommen! 

Der gemauerte Komplex war Mitte der 1960er Jahre errichtet worden und bestand aus einer 
zusammenhängenden Anlage mit 7 Garagen und einem aufgesetzten Satteldach. Die Anlage 
war optisch in die Jahre gekommen und wies mittlerweile deutliche Gebrauchsspuren auf.

Im Mai 2024 erfolgte der Abriss der alten Garagen, die Geländefläche wurde hergerichtet 
und im Juli 2024 wurden die neuen Garagen angeliefert. Dank der baurechtlichen Vorausset-
zungen konnte die bis dato bebaute Fläche erweitert werden, so dass die neuen Garagen in 
der Breite deutlich dazugewonnen haben.

Es handelt sich hierbei um Fertiggaragen, auf deren Fassade ein weißer Spritzputz aufgetra-
gen ist. Die Sektionaltore werden über einen Handsender elektrisch betrieben. Die Flach-
dächer wurden, wie auch bei vorangegangenen Projekten, wiederum mit einem extensiven 
Gründach ausgestattet. Durch diese Art der Dachgestaltung kann anfallendes Regenwasser 
aufgenommen und gespeichert werden und der Bewuchs bietet außerdem Lebensraum für 
viele Insektenarten.
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R ATGEBER

Wenn das Treppenhaus als Schuhlager genutzt wird, Keller 
und Flure zu Abstellräumen werden, macht das nicht nur einen 
unordentlichen Eindruck. Im Brandfall kann es für die Bewohner 
lebensgefährlich werden. 

Treppenhäuser, Gemeinschaftsflächen und Flure 
bitte unbedingt frei halten 

Gemeinschaftlich genutzte Räume wie Treppenhäuser oder Flure sind keine 
Lagerräume. Diese Bereiche dürfen Sie niemals vollstellen – auch, um im 
Ernstfall Flucht- und Rettungswege frei zu halten. 

:-) 

Stehen Kohlrabi, Möhren, Rhabarber und Erdbeeren schon 
auf Ihrem Einkaufszettel? Nicht? Dann wird’s Zeit: Diese 
und viele weitere heimische Lebensmittel haben jetzt 
Saison. Erfahren Sie, warum es sich lohnt, den Obst- und 
Gemüsesaisonkalender im Blick zu  behalten – für Umwelt 
und Geldbeutel.

Zunächst klingt das nach Arbeit und Einschränkungen, aber: Sich sai-
sonal zu ernähren, bietet uns die Chance, die Lebensmittelvielfalt vor 
der Haustür im Wechsel der Jahreszeiten wieder neu zu entdecken. 
Zudem hat eine regionale  Ernährung viele Vorteile für unser Klima, 
unsere Gesundheit und das Portemonnaie:  

Lokale Lebensmittel
Ein Blick auf das Herkunftslabel 
lohnt sich also. Oder Sie kaufen 
direkt beim Erzeuger. 
Unter www.regional-saisonal.de 
zum Beispiel finden Sie im Saisonka-
lender eine Liste mit Lebens mitteln, 
die Ihnen zeigt, was Sie im ganzen 
Jahr nirgendwo frischer erhalten als 
hier daheim.

 Schmackhafter: Damit wir exotische 
Früchte wie Bananen genießen können, 
werden sie unreif geerntet und oft mit 
Chemikalien behandelt. Darunter lei-
den die Qualität und der Geschmack.

 Günstiger: Transport- und Lagerungs-
kosten entfallen bei lokalen Lebensmit-
teln fast gänzlich. Selbst regionale Bio-
Lebensmittel sind häufig preiswerter als 
die Exoten.

 Umweltfreundlicher: Viele Lebens-
mittel aus fernen Herkunftsländern 
benötigen lange Transportwege mit 
hoher CO2-Belastung und verursachen 
zudem unnötig Verpackungsmüll.

 Wassersparender: Für den Anbau 
von exotischen  Früchten in trockenen 
und meist armen Ländern wird viel 
vom kostbaren Grundwasser ver-
braucht. 

Lebensmittel – regional und saisonal 

Bedenken Sie: Im Notfall muss genügend Platz 
vorhanden sein, um Verletzte mit einer Trage 
durch das Treppenhaus zu transportieren. Für die 
Feuerwehr kommt es bei der Rettung von Men-
schen aus dem Feuer auf jede Sekunde an! 

Zudem erschwert ein zugestelltes Treppenhaus 
älteren Menschen oder Eltern mit Kinderwagen, 
sich sicher zu bewegen. Herumliegendes Spiel-
zeug, wie Skateboards oder andere Kinderfahr-
zeuge, kann sehr schnell zur Stolperfalle werden. 
Im Schadensfall kann das die Besitzer teuer zu 
stehen kommen. Tragen Sie deshalb für sich und 
Ihre Nachbarn Sorge und stellen Sie nichts in 
Treppenhäuser und Hausflure. 
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Unter den Einsendern mit der richtigen Lösung verlosen 
wir drei Einkaufsgutscheine im Wert von je 30 Euro 
für die Schloss-Arkaden in Braunschweig.  
Also ran an den Kugelschreiber, knacken Sie das Rätsel! 

Die Lösung 
schicken Sie per 
Postkarte unter 
dem Stichwort  
„Rätsel“ an die 
VWG Braun-
schweig, Bülten-
weg 31A, 38106 
Braunschweig 
oder per E-Mail 
an mail@vwg-
braunschweig.de. 

Geben Sie dabei 
bitte Ihre voll-
ständige Adresse 
an. Einsende- 
schluss ist der 
7. Mai 2025.

Der Rechtsweg 
und die Teilnahme 
von Mitarbeitern, 
Vorständen und 
Aufsichtsräten der 
VWG sind ausge-
schlossen. Teilnah-
meberechtigt sind 
ausschließlich Mit-
glieder und Mieter 
der VWG.

Alle Teilnehmer 
erklären sich ein- 
verstanden, dass 
ihre Daten (Vor- 
und Zuname sowie 
Foto) bei Gewinn  
in der nächsten 
Mieterzeitschrift 
veröffentlicht 
werden. 
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Unsere Notdienst-Rufnummer lautet: Tel. 05 31 - 12 98 98 - 79
Unter dieser Nummer erreichen Sie außerhalb der Geschäftszeiten (nach Feierabend, an 
Wochenenden und Feiertagen) einen Mitarbeiter der VWG, der Ihre Meldungen annimmt und 
weitergehende Maßnahmen einleitet.  
Da es sich bei dieser Nummer um eine Notdienst-Rufnummer handelt,  
bitten wir Sie, auch nur Notfälle darüber abzuwickeln. 

Öffnungszeiten
Montag bis 
Donnerstag von 8.30 –15.30 Uhr
Freitag  von 8.30 –12.00 Uhr

Vermietung/Wohnungsbesichtigung/Kundenempfang  
Jankea Musow  Tel. 05 31 - 12 98 98 - 11 vermietung@vwg-braunschweig.de
Reparaturannahme /Technische Wohnungsbetreuung 
Eugen König  Tel. 05 31 - 12 98 98 - 26 technik@vwg-braunschweig.de
Technische Objektbetreuung  
Danny Böhlke  Tel. 05 31 - 12 98 98 - 19  technik@vwg-braunschweig.de 
Mitgliederbetreuung/Mahnwesen/Beschwerden  
Anita Lübke     Tel. 05 31 - 12 98 98 - 16 kundenbetreuung@vwg-braunschweig.de 
Christina Kurtius  Tel. 05 31 - 12 98 98 - 22 kundenbetreuung@vwg-braunschweig.de 
Betriebskosten/Finanzbuchhaltung 
Carla Hecht     Tel. 05 31 - 12 98 98 - 13 betriebskosten@vwg-braunschweig.de  
Lea Wild     Tel. 05 31 - 12 98 98 - 17 betriebskosten@vwg-braunschweig.de 
Kaufmännische Wohnungsverwaltung/Projekte 
Swen Matzelt  Tel. 05 31 - 12 98 98 - 28 wohnungsverwaltung@vwg-braunschweig.de 
Nina Bellmann     Tel. 05 31 - 12 98 98 - 25 wohnungsverwaltung@vwg-braunschweig.de 
Finanzbuchhaltung 
Ilona Hartmann  Tel. 05 31 - 12 98 98 - 18 buchhaltung@vwg-braunschweig.de
Versicherungen/Finanzbuchhaltung
Elke Pingel Tel. 05 31 - 12 98 98 - 15 versicherungen@vwg-braunschweig.de 

Auszubildende  
Evke Reimann Tel. 05 31 - 12 98 98 - 27
Außendienst/Regiehandwerker  
Jürgen Voges/Silas Weritz
Vorstand  
Silke Koch - v. Czapiewski Tel. 05 31 - 12 98 98 - 0 mail@vwg-braunschweig.de
Andreas Rost  Tel. 05 31 - 12 98 98 - 0 mail@vwg-braunschweig.de  

IMPRESSUM
Herausgeber: Vereinigte Wohnungsgenossenschaft eG
Erscheinungsweise: 2 x jährlich
Auflage: 1.500 Stück
Verantwortlich für den Inhalt:
Silke Koch - v. Czapiewski, Andreas Rost
Bildnachweis: Shutterstock:  
rvika, Wellnhofer Designs, Juassawa 
Text, Gestaltung, Realisation:
stolp+friends Marketinggesellschaft mbH
www.stolpundfriends.de
Druck: Print Service Wehmeyer GmbH
Senefelderstraße 20, 38124 Braunschweig

IHRE ANSPRECHPARTNER

Bültenweg 31A, 38106 Braunschweig
Tel. 05 31 - 12 98 98 - 0
Fax 05 31 - 12 98 98 - 50
mail@vwg-braunschweig.de
www.vwg-braunschweig.de

Liebe Mieterinnen 
und Mieter,

in dringenden Notfällen erreichen Sie während 
der Osterfeiertage einen Ansprechpartner
unter der Notdienst-Rufnummer: 05 31-12 98 98 -79.

Das Team der VWG wünscht Ihnen ein frohes Osterfest!


